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Planzeichenerkldrung

Neue Festsetzungen

1. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs.1 Nr.1 des Baugesetzbuches -BauGB-,
8§ 1 bis 11 der Baunutzungsverordnung - BauNVO-)

Allgemeine Wohngebiete
(8 4 BauNVvO)

2. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
(89 Abs.1 Nr.2 BauGB, § 22 und 23 BauNVO)

Baugrenzen

3. Planungen, Nutzungsregelungen, Mafnahmen und Flachen fir MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege

und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
(89 Abs.1 Nr.20, 25 und Abs.6, § 40 Abs.1 Nr.14 BauGB)

‘ Anpflanzen: Baume

4. Sonstige Planzeichen

Grenze des raumlichen Geltungsbereiches der 1. Anderung
(89 Abs.7 BauGB)

Grenze des raumlichen Geltungsbereiches des BP 286
(§ 9 Abs.7 BauGB)

Verfahrensvermerke
(Hinweis: SID-AusschuB = Stadtentwicklung-/ Infrastruktur- und Digitales)

Entwurf

FB 9 Stadtplanung
Stadt Gummersbach

Gummersbach, den ......cccoeveerirenennnn
N
(FB 9 Stadtplanung )

Stadt Gummersbach
Dezernat I

Gummersbach, den ......ccccevveerirennnnnn

LV. reeeeereesesesssessnesnesansanens
(Techn. Beigeordneter)

Rechtsgrundlagen

Rechtsgrundlagen

1. Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. | S. 3634).

2. Verordnung liber die bauliche Nutzung der Grundstiicke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBI. | S. 3786).

3. Verordnung iiber die Ausarbeitung der Bauleitpldne und die Darstellung des Planinhalts
(Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90) vom 18. Dezember 1990 (BGBI. | 1991 S. 58), zuletzt gedndert
durch Gesetz vom 4. Mai 2017 (BGBI. IS. 1057)

4. Bauordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen (BauO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom
Juli 2018 (GV.NRW. 2018 S. 421), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 26. Marz 2019 (GV.NRW.S. 193)

5. Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. 1994 S. 666), zuletzt gedndert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 14. April 2020
(GV.NRW. S. 218b)

Zu diesem Bebauungsplan gehort die Begriindung vom ...........ccceeeeeennns
Aufzuhebende Bebauungsplane:
Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes werden die Bebauungsplane

aufgehoben.

Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss
Dieser Bebauungsplan ist durch Beschluss des SID-Aussch. vom ...........ccceeeinnneee gemaR § 2 Abs. 1

Baugesetzbuch (BauGB) aufgestellt worden. Der SID-Aussch. hat am ........................ gemaR §3(2)und §4(2)
BauGB beschlossen, den Entwurf des Bebauungsplanes auf die Dauer eines Monates 6ffentlich auszulegen.

Gummersbach, den .......cccoveuvrreeenenn.

(Stadtverordneter)

(Siegel) (Stadtverordneter)

Offenlegung

Dieser Bebauungsplan hat als Entwurf mit Begrindung gemaR § 3 (2) BauGB in der Zeit vom ...........cccueeuneee. bis
........................ einschlieBlich 6ffentlich ausgelegen.

Gummersbach, den ........................

(Siegel) (Burgermeister)

Erneute Offenlegung

Dieser Bebauungsplan hat als Entwurf mit Begriindung gemaR § 3 (2) und § 4 (2) i. V. mit § 4a (3) BauGB in der
Zeit VoM ..ccveeeecieeees bis oo einschlieBlich erneut 6ffentlich ausgelegen.

Gummersbach, den .........eeevvvevvvevenenns

(Siegel) (BUrgermeister)

Satzungsbeschluss

Der Rat der Stadt hat diesen, entsprechend seiner Beschlussfassung tiber Anregungen gednderten und
erginzten, Bebauungsplan am ........ccccceccuuee. gemaR § 7 Gemeindeordnung, § 10 BauGB und § 86 BauO NW als
Satzung beschlossen.

Gummersbach, den .......cccvvvvevevennns

(BUrgermeister)

(Siegel) (Stadtverordneter)

1. Ausfertigung

Diese Ausfertigung stimmt mit dem Original-Bebauungsplan in der Fassung des Satzungsbeschlusses vom
........................ Uberein.

Gummersbach, den .........uvvevvvevenens

(Siegel) (Burgermeister)

Bekanntmachung

Dieser Bebauungsplan ist mit der am .........c.c..cc........ angeordneten amtlichen Bekanntmachung gemaR § 10
BauGB am ........ccccuuurneeenn. in Kraft getreten.

Gummersbach, den .......cccevvveeevvviienireiiieiieeinnnns

(Siegel) (Burgermeister)

1.1

Anpflanzen von Bdumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen gemafR § 9 (1) Nr. 25 a BauGB

Anzupflanzende Einzelbdume

An den Standorten der in der Planzeichnung festgesetzten, anzupflanzenden Einzelbdume ist jeweils ein
Laubbaum der folgenden Art als Hochstamm, 3 x verschult mit einem Mindestumfang von 20 bis 25 cm
anzupflanzen, zu pflegen, zu erhalten und gegebenfalls zu ersetzten.

Pflanzenauswahl

Spitz-Ahorn (Acer platanoides)
Berg-Ahorn (Acer pseudoplatanus)
Trauben-Eiche (Quercus petraea)
Stiel-Eiche (Quercus robur)
Winter-Linde (Tilia cordata)

Sommer-Linde (Tilia platyphyllos)

]
h

Stadt
Gummersbach

Bebauungsplan Nr. 286 ,,NiederseRmar -

SonnenstraBe - Mitte” 1. Anderung
(beschleunigtes Verfahren)

VWDNh.
3
oh Q
' A
/. a 3

/

|{UBERSICHTSPLAN

M. 1:2500

KataSterstan&:

Blatt Nr.: Il/FB9

Plottdatum: .....2021

© Land NRW 2021 / Katasteramt OBK




	Pläne und Ansichten
	Layout Gesamt


